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Protokoll Mitgliederversammlung 2023

Zeit: Donnerstag, 25.05.2023, 16:00 – 17:10 Uhr
Ort: Kurfürstliche Burg Eltville, Kurfürstensaal
Anlass: Mitgliederversammlung Verein Regionalentwicklung Rheingau e.V.
Teilnehmer: 15 Teilnehmer (siehe Anwesenheitsliste)
Gäste: Petra Leischwitz, Sonja Dimter und Dr. Ulrich Wendt (Regionalma-

nagement)
Claudia Kühn (Amt für den ländlichen Raum)

TOP Inhalt:

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des LEADER-Regionalmanagements
6. Aussprache
7. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9. Neuwahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin
10. Verschiedenes

1 Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
Der Vorsitzende Manfred Kohl begrüßt die Anwesenden und stellt die frist- und satzungs-
gemäße Einladung fest.
Die Beschlussfähigkeit nach § 8 (3) der Vereinssatzung ist gegeben.

2 Beschluss über die Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

3 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
Gegen das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 30.11.2022 bestehen keine
Einwände.

4 Bericht des Vorsitzenden
Der Bericht des Vorsitzenden liegt diesem Protokoll als Anlage 1 bei.

5 Bericht des LEADER-Regionalmanagements
Dr. Wendt stellt Sonja Dimter als neue Mitarbeiterin im Team des Regionalmanagements
vor. Anschließend berichten Fr. Leischwitz und Hr. Dr. Wendt über die Aktivitäten 2022 und
geben einen Ausblick auf 2023 (siehe Präsentation als Anlage 2 zum Protokoll), insbeson-
dere im Hinblick auf die neue Förderrichtlinie und die für 2023/2024 angemeldeten LEA-
DER-Projekte. Für das Regionalbudget 2023 wurde der vorzeitige Maßnahmenbeginn be-
willigt und es werden aktuell Verträge mit den 13 Letztempfängern abgeschlossen. Die För-
dersumme beträgt knapp 98.349 €. Den Eigenanteil für die LAG übernimmt der Zweckver-
band Rheingau. Er beträgt rund 10.900 €.

6 Aussprache
Keine weiteren Beiträge.
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TOP Inhalt:

7 Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
Bericht Frau Gutberlet (Kassierer) zum Jahresabschluss 2022
Die Kontobewegungen auf dem Konto LAG haben folgenden Hintergrund: Der Zweckver-
band Rheingau finanziert die Kosten für das Regionalmanagement und in 2022 für die lo-
kale Entwicklungsstrategie vollständig vor. Im Gegenzug erhält die LAG die entsprechenden
Förderbeträge und leitet diese dann an den Zweckverband.
Beim Konto Regionalbudget wird die Fördersumme ebenfalls an die LAG ausgezahlt. Zu-
sammen mit dem Eigenanteil, den der Zweckverband Rheingau übernimmt, werden die
Mittel vollständig an die Letztempfänger (Vereine und Institutionen) weitergegeben. Nach
der Abrechnung werden ggf. zu viel von der WI-Bank erhaltene Fördermittel an diese zu-
rückerstattet.
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TOP Inhalt:

Bericht Kassenprüfer
Die Kassenprüfer Heinz Balsfulland und Hr. Wennemann haben die Kassenprüfung für das
Jahr 2022 am 22.05.2023 im Haus der Region vorgenommen. Es lagen alle Belege vor und
stimmten mit den Buchungen überein. Die stichprobenartige Prüfung einzelner Positionen
hat zu keinen Beanstandungen geführt. Herr Balsfulland stellt deshalb den Antrag, dem
Vorstand und der Kassenführung Entlastung zu erteilen.

8 Entlastung des Vorstands
Die Entlastung des Vorstands erfolgt einstimmig.

9 Neuwahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin
Herr Balsfulland ist aus persönlichen Gründen nicht bereit, das Amt erneut zu überneh-
men. Als neue Kassenprüferin stellt sich Vera Schilling zur Wahl.
Der Vorschlag wird bei Enthaltung der Betroffenen einstimmig angenommen.
Somit sind Frau Schilling und Herr Wennemann die Kassenprüfer für das Kassenjahr 2023.

10 Verschiedenes
Herr Dr. Wendt weist auf die geplante Vorstandssitzung am 18. Juli 2023, 17:30 Uhr, im
Haus der Region hin.

Herr Kohl schließt die Sitzung um 17:10 Uhr und wünscht dem anschließenden Regionalfo-
rum einen guten Verlauf.

Oestrich-Winkel, 30.05.2023

Barbara Lilje Manfred Kohl
Schriftführerin Vorsitzender Verein Regionalentwicklung

Rheingau e.V.

Anlagen:

1. Bericht des Vorsitzenden

2. Präsentation des Regionalmanagements

3. Anwesenheitsliste
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TOP 4: Bericht des Vorsitzenden
Auch das vergangene Jahr 2022 war immer noch in erheblichem Umfange von
den Auswirkungen der Corona-Pandemie geprägt. Das hat auch die Arbeit
unseres Vereins und die Vorstandsarbeit geprägt. So konnte ein vorgesehenes
Regionalforum auch im vergangenen Jahr coronabedingt leider nicht
veranstaltet werden. Umso mehr freuen wir uns, dass heute endlich wieder
einmal ein Regionalforum stattfinden kann.
Auch eine unserer wichtigsten Aufgaben im vergangenen Jahr 2022 – die breit
angelegte Erstellung einer lokalen Entwicklungsstrategie - als Grundlage für die
erneute Bewerbung des Rheingaus als Leaderregion konnte infolge der
coronabedingten Beschränkungen nicht in der gewohnten Art und Weise mit
Präsenzveranstaltungen durchgeführt werden.
Hier mussten neue Beteiligungsformen gefunden werden. Dies ist uns mit viel
Enthusiasmus und Engagement erfolgreich gelungen. Ein arbeitsreiches Jahr
für den Vorstand des Vereins und das beauftragte Büro Bischoff & Partner, die
die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) aufstellten. In einem breiten
Beteiligungsprozess wurden dazu die Bürgerinnen und Bürger, Experten,
Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen und der Zivilgesellschaft
einbezogen.

Die Menschen im Rheingau haben sich mit viel Einsatz, Herzblut und
Innovation eingebracht, so dass ein zukunftsfähiges Konzept mit vielen
innovativen Projekten entstanden ist, das wir mit Volldampf umsetzen
werden, wenn die letzten organisatorischen Hürden genommen wurden.  In
der Mitgliederversammlung vom 19.05.2022 wurde die LES auch einstimmig
von der Mitgliederversammlung beschlossen.

Der Aufwand und die Mühe haben sich gelohnt und der Rheingau wurde zum
dritten Mal Leader-Region. Im Rahmen einer Feierstunde im
Laiendormitorium von Kloster Eberbach überreichte Staatsministerin Hinz am
10.11.2022 den offiziellen Förderbescheid in Höhe von 1,995 Millionen Euro.
Allen Beteiligten an diesem wichtigen Projekt und der Schaffung der
Grundlage für die erneute Bewerbung des Rheingaus gilt an dieser Stelle unser
herzlicher und aufrichtiger Dank. Insbesondere meinen Vorstandskolleginnen
und -kollegen und vor allem dem Büro Bischoff & Partner.

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 30.11.22 wurden die
letzten erforderlichen Beschlüsse gefasst und das Vorstandsgremium mit der
einstimmigen Wahl von Frau Theresa Breuer zu einer der stellvertretenden
Vorsitzenden des Vereins für Regionalentwicklung wieder komplett besetzt.
Weiterhin wurden von der Mitgliederversammlung auch Änderungen der §§ 2,
4, 8, 10 und 19 der Vereinssatzung ebenfalls einstimmig beschlossen. Die

Anlage 1
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Änderung des § 4 (Mitgliedschaft) hinsichtlich der Ansässigkeit der Mitglieder in
der Region begründete sich aus Nachforderungen des HMUKLV im Zuge der Neu-
Anerkennung der LEADER-Region Rheingau. Alle anderen Änderungen bezogen
sich auf geänderte Begrifflichkeiten. Die Angabe zur Befristung des
Regionalmanagements in § 10 (7) entsprach nicht mehr der Aktualität und muss
gar nicht Bestandteil der Vereinssatzung sein. Die Änderung in § 19 befugt den
Vorstand, redaktionelle Anpassungen vorzunehmen, falls weitere Forderungen
des Registergerichtes, des Finanzamtes oder des HMUKLV notwendig werden.

Am 05. Dezember wurden die letzten Förderbescheide der alten
Förderperiode im Haus der Region in Oestrich-Winkel übergeben.

In Vorstandssitzungen und mit Umlaufbeschlüssen konnten wir in 2022 neue
LEADER-Projekte mit insgesamt ca. 500.000 € Fördermitteln beraten und
befürworten.
Mit diesen Fördermitteln werden 7 Projekte im Rheingau bezuschusst. Auch
für das Regionalbudget wurden im Frühjahr 2022 wieder 14 Projektanträge
auswählt und bis Ende November umgesetzt, abgerechnet und
abgeschlossen. Mit knapp 84.000 € förderte die LAG Rheingau wieder Vereine
und Initiativen aus dem gesamten Rheingau. Im vergangenen Jahr kamen die
Fördermittel der Kinder- und Jugendarbeit zugute. Die Eigenmittel von rund
9.400 € wurden dankenswerterweise erneut vom Zweckverband Rheingau
getragen. Auch für 2023 erfolgte ein erneuter Förderaufruf mit gleicher
thematischer Schwerpunktsetzung und zwischenzeitlich, nachdem uns die
Zustimmung zum vorläufigen Maßnahmenbeginn vorliegt, können mit den
Vorhabenträgern die entsprechenden Verträge geschlossen werden.
Damit können wir für die Förderperiode 2015 – 2022 insgesamt auf 42 Leader-
Projekte mit einer Fördersumme von 1.723.735 € und 53 Kleinstprojekte
(Regionalbudget) mit 354.847 € zurückschauen. Insgesamt (mit
Binnenmarketing, und GAK-Projekten (Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes") beträgt die stolze Bilanz für unsere
Region 2.203.969 € an Fördermitteln. Ich finde, das ist sehr erfolgreich und
unsere Arbeit und unser Einsatz für die Region haben sich gelohnt!

Der Übergang von der alten in die neue Förderperiode gestaltete sich nicht ganz
unproblematisch, da das Regionalmanagement für die neue Förderperiode
europaweit ausgeschrieben werden musste.

Nach entsprechenden Hinweisen konnte erreicht werden, dass eine
Verlängerung des Regionalmanagements unter Berücksichtigung des
Vergaberechtes für die Monate Januar und Februar 2023 ermöglicht wurde.
Nach Vorliegen des Förderbescheides konnte mit dem Büro Bischoff & Partner
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ein Vertrag über die Durchführung des Regionalmanagements im Februar
dieses Jahres geschlossen werden.

Am Ende meines Berichtes ist es mir ein wichtiges und persönliches Anliegen,
mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Vorstandskollegen für die gute,
konstruktive und stets vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr
2022 sehr herzlich zu bedanken. Gerade das Verfahren mit der Erarbeitung der
LES hat gezeigt, dass dies doch einen deutlicheren Aufwand mit sich bringt. Der
Vorstand war im vergangenen Jahr im Besonderen gefordert, zumal der
Vorstand neben seinem „üblichen Programm“ der Bewertung und Entscheidung
über eingereichte Projekte, einschließlich des Regionalbudgets auch die
Funktion der notwendigen und vorgeschriebenen Steuerungsgruppe im Rahmen
unserer erneuten Bewerbung wahrgenommen hat. Oftmals mussten kurzfristig
Entscheidungen getroffen werden und da es über längere Zeit nicht möglich war,
diese im Rahmen von Präsenzsitzungen zu treffen, wurde hierüber im
Umlaufverfahren entschieden. Gerade den ehrenamtlich im Vorstand Tätigen
gilt dabei ein besonderes Dankeschön.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle natürlich unserem
Regionalmanagement, mein Dank gilt Frau Petra Leischwitz und Herrn Dr. Ulrich
Wendt. Das Regionalmanagement macht regelmäßige Pressearbeit zu den
bewilligten Leader-Projekten und natürlich auch zum Regionalbudget. Ebenfalls
nehmen das RM und meine Person regelmäßig an den Vorstandssitzungen und
den Verbandsversammlungen des Zweckverbandes Rheingau teil. Das
Regionalmanagement trifft sich regelmäßig mit dem Amt für den ländlichen
Raum, um einen stabilen Austausch über Projektanträge sowie laufende
Projekte sicher zu stellen. Ohne die fachkundige, professionelle und umfassende
Unterstützung durch das Regionalmanagement wäre das vergangene Jahr nicht
so erfolgreich verlaufen. Dafür ein herzliches Dankeschön.
Auch der Förderstelle beim Amt für den ländlichen Raum und hier insbesondere
Frau Claudia Kühn gilt mein herzliches Dankeschön. Ohne die sehr gute,
konstruktive und erfolgreiche Zusammenarbeit hätten die zahlreichen Projekte
in diesem Jahr nicht umgesetzt werden können.
Abschließend noch eine kurze Information zu den Mitgliederzahlen des Vereins
für Regionalentwicklung: Aktuell hat der Verein für Regionalentwicklung
insgesamt 103 Mitglieder, davon 23 Institutionen (Kommunen, Vereine, etc.)
und demzufolge 80 Einzelpersonen.
Soweit mein Bericht für das abgelaufene Jahr 2022. Für eventuelle Rückfragen
stehe ich gerne zur Verfügung.
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Stand: 29.05.2023–Folie 1

Mitgliederversammlung 2023

25. Mai 2023

Herzlich Willkommen!

Stand: 29.05.2023–Folie 2

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des LEADER-Regionalmanagements
6. Aussprache
7. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9. Neuwahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin
10.Verschiedenes

Anlage 2
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Stand: 29.05.2023–Folie 3

TOP 5: Vorläufige Gesamtbilanz LEADER 2015 bis 2022

AnzahlProjekttyp Fördersummen
42 LEADER-Projekte 1.723.735 €

5 Kooperationsprojekte 63.319 €
2 Binnenmarketing 10.355 €

49 Zwischensumme 1.797.389 €
2 GAK-Projekte 51.733 €

53 Kleinstprojekte   ( Regionalbudget) 354.847 €

104 Summe aller Typen 2.203.969 €

Stand: 29.05.2023–Folie 4

TOP 5: Übergabe Anerkennungsbescheid am 10.11.2022

Gesamtfördersumme
Rheingau 2023 bis 2027:
1,992 Mio Euro



29.05.2023

3

Stand: 29.05.2023–Folie 5

TOP 5: Neuerungen Förderperiode 2023 bis 2027

Neue Förderrichtlinie – nach langem Hin und Her veröffentlicht am
15.05.2023

Projektauswahlkriterien müssen an Richtlinie angepasst werden

Antragstellung ab Sommer 2023 ausschließlich online (OAS)

Richtlinie, Auswahlkriterien, Lokale Entwicklungsstrategie
auf der Homepage!

Stand: 29.05.2023–Folie 6

Angemeldete Projekte 2023 / 2024
Projekt Projektträger Fördersumme

Lorcher Historischer Weinberg - Projektteil
Regionalwirtschaftliche und kulturelle Rahmung

Vereins zur Förderung des
Historischen Weinbaus im
Rheingau e.V.

32.000 €

Anschaffung eines mobilen Kultur-Informations-
und Verkaufswagens

TRM Tickets für Rhein-Main
GmbH

10.000 €

Konzept Rheingau für alle Zweckverband Rheingau 50.000 €
Klimanpassungsnetzwerk (KliANet)
Schnittstellenkoordination (Personalstelle)

Hochschule Geisenheim 50.000 €

Leitfaden Wasserrückhaltung im Rheingau als Teil
des KliANet

Zweckverband Rheingau 50.000 €

Konzept zur Entwicklung des
Naherholungspotenzials im Tourismusort Walluf

Gemeinde Walluf 50.000 €
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Stand: 29.05.2023–Folie 7

Angemeldete Projekte 2023 / 2024
Projekt Projektträger Fördersumme

Machbarkeitsstudie Zukunftserfinder Stadt Eltville 50.000 €

Aufwertung / funktionelle Verbesserung
Rheinanlage im Hinblick auf BUGA 2029, Teil 1
(Planung)

Stadt Lorch 21.000 €

Gastliegeplätze/Steganlage AM RHEIN Allendorf am Rhein 90.500 €
Naturspielplatz am Weinprobierstand Gemeinde Kiedrich 48.000 €
Erstausstattung Nähwerkstatt Philipp-Kraft-Stiftung 9.600 €

SUMME 435.100 €

Bereits in der Umsetzung:
Regionalbudget 2023 – 13 Kleinprojekte mit einer Fördersumme von
knapp 100.000 €

Stand: 29.05.2023–Folie 8

Zu TOP 7: Bericht der Kassiererin
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Stand: 29.05.2023–Folie 9

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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